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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die Reichsregierung wird bereits in den
nächſten Tagen die diplomatiſchen Verhandlungen
mit den Rheinlandmächten wieder aufnehmen die
einen weiteren Abbau der Beſatzung der Rhein
gebiete zum Ziele haben Die Reichsregierung
hat zunächſt das Vertrauensvotum im Reichstag
abgewartet Die Londoner Morningpoſt brachte
am Montag die in Berlin bisher nicht beſtätigte
Meldung daß die deutſche Regierung ſchon in
Genf den Abbau der Beſatzungstruppen bis auf

30 z Mann ab 1 Juli in Vorſchlag gebracht
habe

7

Der Beamtenausſchuß des Preuß Landtages
beſchäftigte ſich mit einer Reihe von Anträgen
über die Gleichſtellung der Lehrer mit den Ober
ſekretären Es wurde dann ein Antrag an
genommen das Staatsminiſterium zu erſuchen
wenn nötig unter Abänderung des Vor sſchul
lehrer Dienſteinkommengeſetzes die Gleich llung
der Volksſchullehrer herbeizuführen

7

Auch das in den geſtrigen amtlichen Berichten
wiedergegebene Februarbild des deutſchen Außern
handels iſt trotz weiteren Neigens des Ausfuhr
überſchuſſes wenig dazu angetan Befriedigung
h mer Der Umfang des Außenhandels engt

immer mehr ein die Rohſtoffeinfuhr hat um
45,5 Mill M abgenommen die Fertigwaren
ausfuhr um 4,2 Mill untrügliche Zeichen
daß ſich die ſchwierige finanzielle Lage der deui
ſchen Jnduſtrie und des deutſchen Handels im all
emeinen nicht gebeſſert hat Die inneren wiri

ichen und handelspolitiſchen Hemmungen
beſtehen leider unvermindert fort 4

In ſpäter Abendſtunde haben die Kammu
niſten den Verzicht auf die Mittwochdemon
ſtrationen gegen Regierung und Völkerbund in
Genf ausgeſprochen Ueber die Gründe finden
fich in der Roten Fahne keine Andeutungen
Die Veranlaſſung dürfte aber die Weigerung Her
ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften ſein an den
Demonſtrationen teilzunehmen Andererſeits
ſpricht man aber auch in politiſchen Kreiſen viel
von den zwei Beſuchen des Sowjetvertreters im
Auswärtigen Amt

7

Auch heute werden aus dem Reiche neue
Jm Ruhrrevier haben

Deutſch Luxemburgiſche Bergwerksgeſellſchaft und
Eſſen SteinkohlenBergwerks G wegen Abſatz
mangel zum dritten Male in dieſem Monat
Feierſchichten eingelegt Auch die Gelſenkirchener
Bergwerksgeſellſchaft iſt zu Betriebseinſchrän
kungen auf ihren Schächten übergegangen

7

Neuerdings wird die Meldung verbreiiet der
frühere deutſche Kronprinz ſei in Unterhandlungen
über den Ankauf eines Schloſſes bei Luguno ge
treten das dem ehemaligen deutſchen Kaiſer ars
künftiger Aufenthalsort dienen ſoll Jn veruiner
amtlichen Kreiſen iſt nichts davon bekannt daß
der Kaiſer nach der Schweiz überzuſiedeln beab
ſichtige

7

Der öſterreichiſche Bundeskanzler Rame wird
bei ſeinem Beſuch in Berlin dem Reichs
präſidenten die höchſte von der öſterreichiſch n Re
publik geſchaffene Auszeichnung überbringen das
große goldene Ehrenzeichen am Bande mit
Sternen für Verdienſte um die Republik das
nach den Satzungen nur Souveränen verliehen
wird und bisher noch an keine auswärtige Porſon
lichkeit verliehen worden iſt Es iſt dies die erſte
ausländiſche Auszeichnung die der Reichspräſc
dent annehmen wird

2

Der Herald meldet aus Waſhington Jm
Weißen Hauſe iſt von einer bevorzugten BVe
handlung der deutſchen Eigentumsfreigabe nichts
bekannt Die Meldungen werden als deutſches
Börſenmanöver bezeichnet Die Formulierung
des Geſetzentwurfes iſt noch nicht einmal beendet

Der Pariſer Herald meldet aus Rio de
Janeiro Bei den deutſchfeindlichen Kund
gebungen am letzten Sonntag nahm die Polizei
11 Verhaftungen vor Jnsgeſamt fanden in Rio
de Janeiro 18 Proteſtverſammlungen ſtatt Das
Vordringen der Demonſtranten nach der deutſchen
Geſandtſchaft konnte durch die Polizei verhindert

werden t
4

Nach einer vom Pariſer Petit Jo nal
wiedergegebenen Meldung iſt der Sohn Raiſulis
des verſtorbenen berühmten Rifhelden auf Abd
el Krims Seite getreten Die Verhandlungen des
franzöſiſchen Oberkommandos mit den Beni
Rhuna ſind dadurch unterbrochen wordep

Der Rechtsausſchuß des Reichstages ſetzte
geſtern die Generaldebatte des Geſetzentwurfs
über die Auseinanderſetzung über die Fürſten
vermögen fort

Abg Dr Barth Dnat empfahl der preuß
Regierung lieber einen Vergleich zu ſchließen als
auf das Reichsſondergericht zu warten

Der preußiſche Finanzminiſter Dr Höpker
Aſchoff erklärte

Durch den Kompromißentwurf erfährt Preußen
keine Erleichterung ſeiner übernommenen Laſten
Preußen würde vielleicht nach Verabſchiedung
des Geſetzes einen neuen Vergleich ſchließen
aber nur wenn dabei Preußen beſſer fahre
Der Kompromißentwurf könne mit einigen
Aenderungen eine brauchbare Grundlage ab
geben Seine Regierung werde gern dabei mit
juriſtiſchen Fomurlierungen helfen

Die Erklärung des preußiſchen Finanz
miniſters evtl einen Vergleich ſchließen zu
wollen iſt außerordentlich bedeutſam Sie be
weiſt daß auch die ſozialiſtiſche Preuß Regierung
von der moraliſchen Berechtigung und politiſchen
Zweckmäßigkeit des Volksentſcheidungsantrages
auf völlige entſchädigungsloſe Enteignung der
Fürſten nicht überzeugt iſt und die außerordent
lich ernſten Folgen des Volksentſcheids für die
Beziehungen der einzelnen deutſchen Länder zu
einander und für die Einheit des Reiches dur
aus nicht verkennt Dem Gedanken eines vor
herigen Vergleichs auch in Preußen ſollte von
allen Parteien die keine Kataſtrophe herauf
beſchwören wollen mit allem Ernſt nähergetreten
werden und das Gleiche ſollte in allen anderen

entſcheid vermieden werden der auf jeden Fall
die ohnehin ſchon ſehr tiefen und mannigfaltigen

Regierungskriſe wegen der
Steuervorlage

Gegen die neue Steuervorlage der Reichs
regierung richtete geſtern im Steuerausſchu des
Reichstages der Sozialiſt Dr Hertz außerordent
lich ſcharfe Angriffe ſie ſei das Einaeſt ndnis
des völligen Bankerotts des urſprüng ichen
Steuerprogramms des Finanzminiſters Dr

einhold Dem und für die Sozialdemokr ten
unannehmbar

Auf Befragen erklärte Dr Reinhold die ver
langte Herabſetzung der Umſayſte rer auf
0,5 Proz würde für 1926 und 1927 eine
Finanzkriſe herbeiführen und für 1927 einen
Steuerausfall von 625 Mill M bedeuten Der
Arbeitsmarkt habe ſich nicht ſo entwickelt wi
man im Januar hoffte daher ſei das ur püng
liche Regierungsprogramm undurchf über ar

Jn der Debatte billigte Dr Fiſcher Dem
die neue Vorlage ebenſo Dr Brüning Ztr
der aber ſchärfſten Proteſt erhob gegen die An
griffe der dem Finanzminiſter naheſtehenden
Preſſe gegen das Zentrum

Am Abend traten der interfraktionelle Aus
ſchuß der Regierungsparteien zuſamr und kam
zu einer grundſätzlichen Einigung über das
Steuerkompromiß unter Vorbehalt ein
zelner Abänderungen Da ſelbſt unter den Re
gierungsparteien keine vollſtändige Einigung er
zielt wurde iſt ohne weiteres erſichtlich wie ſehr
das Kompromiß den Beſtand der entweder auf
die Sozialdemokraten oder die Deutſchatio alen
angewieſenen jetzigen Minderheitsregierung ge
fährden kann

Vertrauensvotum
für Chamberlain

Jm dichtbeſetzten engliſchen Unterhaus fand
geſtern die große Debatte über Genf ſtatt

Lloyd George
als erſter Redner erklärte u a

Es könne jetzt kein Zweifel darüber beſtehen
daß die Ereigniſſe die r
Staaten in einem Mahe abdgeſtoßen und a
ſchreckt haben wie ſelten einmal ſeit
Zeit Schweden das in Senf mutig den rich
tigen eingeſchlagen habe habe zweifellos
auch die tliche Meinung Großbritanniens
vertreten Unden ſei als eigenſinnig und un
verheſſerlich prodeutſch behandelt worden ob

wohl er mehe getan hahe als irgend ein anderer
um den Välkerbund durch ſein Eintreten und
durch ſein Opfer zu retten

Ein Vergleich mit den Hohenzollern

t ESoſaldemokraten

erklärte weiter ſich mit dem Vorwurf der Jlloyali

vom 7 12 24 verzeichnet

gemeinen Locarnopaktes für den Balkan oder

Spaltungen in unſerem Volke nur verſchärfen
und damit in Frage ſtellen würde ob nach all
den wegen viel leichter ausgleichbaren Meinung
verſchiedenheiten vorhergegangenen Regierungs
kriſen und Kriſen des Parlamentarismus eige
geordnete Politik überhaupt fortgeführ werden
kann

Die Bedeutung der Erklärung des wreußiſchen
Regierungsvertreters und der Gefahren die von
dem Volksentſcheid drohen wird unterſtrichen
durch einen

Kommuniſtiſchen Mißtrauensantrag
der dem Preußiſchen Landtage gegen das preußi
ſche Staatsminiſterium eingereicht iſt Der An
trag ſtützt ſich darauf daß der Miniſt r präſident
auch fernerhin die von der Reichsregierun be
triebene Völkerbunds und Locarnopolitik unter
ſtützen wolle und daß das preußif 9 Sltaa s
miniſterium bereit ſei den Hohenzollern un
geheuren Grund und Gebäudebeſitz auszu
liefern trotz des Ergebniſſes des Volksb J rens

Dieſer Antrag dürfte am Donnerstag i
Plenum des Landtages zur Abſtimw kommen

Das bisherige Ergebnis
des Volksbegehrens

Jn 29 von den 35 Wahlkreiſen des Reiches
wurden bisher 10 936 852 Unterſchriften zugunſten

des r ezählt Die Auszählung ausden Wahlkreiſen Oſtpreußen Breslau Magde
burg Hamburg ecklenburg und Niederbayern
und aus 24 Bezirksämtern des Wahlkreiſes

nd noch nicht bekannt Jn den meiſten
n wird eine Erhs der W

o ngigen Sozialdemokraten und Kommuniſten bei e Reichstagswahl

W

Chamberlain

tät gegenüber Deutſchland befaſſend es ſei ſelt
ſam daß dieſer Vorwurf von einem Engländer
erhoben werde und nicht von den Deutſchen er
hoben worden ſei Beifall auf der Regierungs
eitef Kein Land hat bevor dies in Senf vorge
leſen wurde mit Ausnahme Braſiliens und
Deutſchlands davon gewußt daß Braſilien allein
von allen Mächten auf die deutſche Anfrage vom
September 1924 eine Antwort erteilt hatte in
der es ablehnte ſich zu verpflichten Deutſchlands
Wahl für einen ſtändigen Sitz im Völkerbunds
rat im voraus zu unterſtützen und in der es er
klärte dies ſei eine Frage die der Völkerbund
ſelbſt erörtern müſſe Chamberlain fragte ob
nicht dieſe Antwort Deutſchland hätte veran
laſſen müſſen auf der Hut zu ſein

Nach Chamberlain ſprach Macdonald der ihn
heftig kritiſierte

Der Arbeiterführer Wedgwood erklärte ſtatt
Führer des Völkerbundes zu ſein ſei England
der Handlanger eines anderen Landes geworden

Zum Schluß lehnte das Unterhaus die Ent
ſchließung Lloyd Georges in der Chamberlains
Vorgehen in Genf kritiſiert wird mit 325 gegen

136 Stimmen ab
h

DreiMächtepakt zwiſchen Frankreich
Italien und Serbien

Der diplomatiſche Berichterſtatter des Luon
doner Dailv Telegraph hört daß die Gerüchte
wonach die allgemeinen Bedingungen eines Drei
Mächtepaktes zwiſchen Frankreich Jtclien und
Serbien bereits grundſätzlich von Briand Grandi
und Rintſchitſch vereinbart worden ſeien zum
allermindeſten verfrüht ſind Bisher habe man
nur vereinbart daß erwogen werden ſollte ob
ein ſolcher Pakt ratſam iſt Sowohl Frankreich
wie Jtalien würden ein Sonderbündnis mit
Serbien ohne Teilnahme einer dritten Partei
bevorzugen Jtalien ſcheine bereit zu ſein als
Garant und damit als Schiedsrichter eines all

eines nur eingeſchränkten ſerbiſch griechiſchen
Bündniſſes zu handeln Aber Serbien beab
Rat ſeine Differenzen mit Athen direkt zu
regeln

Der Mailänder Corriere dellg Sera meldet
aus Angora Jnfolge der Zuſammenſtöße in
Smyrna ſind neue Griechenausweiſungen aus der
Türkei erfolgt Der Bezirk Angorg iſt von allen

Die Pariſer
Luſtfahrt Verhanölungen

Von Major a D Ritter

Na den letzten Tagen ge
richten wonach die

lungen in abſehbarer

n durch die Preſſe
ariſer Luftverhand

eit zum Abſchluß gelangen
ſollen Während die uftfahrtverhar dlungen
wegen des Verſuches der Feindſtaaten durchGarantien die e auch in die
neuen Abmachungen a auf Schwie
rigkeiten geſtoßen ſind ſollen die Verkehrsver
ringen erfolgreicher verlaufen ſein Der

aie kann ſich aus dieſen Mitteilungen kein
rechtes Bild machen

Gegen den Wortlaut des Verſailler Vertrages
haben die Entente Staaten Deutſchland immer
wieder Beſchränkungen für den Bau von Ver
kehrsflugzeugen auferlegt zuletzt im Sommer 1925
durch eine Note der Botſchafterkonferenz in der
die Vorſchr ften erneut feſtgelegt wurden nach
denen Deutſchland nur Flugzeuge von beſtimmtem
Aktionsradius von beſtimmter und
Geſchwindigkeit bauen durfte Unſere Unterhänd
ler ſind nach Paris gegangen mit der ausdrück
lichen Anwe ſung für die Aufhebung dieſer in
9 Regeln feſtgeſetzten Beſchränkungen zu kämpfen
Allzu große Hoffnungen darf man auf den Erfolg
dieſer Verhandlungen nicht ſetzen

Die Franzoſen führen als Hauptgrund gegen
die Aufhebungen der Beſchränkungen die Tatſache
an daß es Deutſchland gelungen iſt trotz aller

ſich einen hervorragenden Platz in der
ntwicklung der Verkehrsluftfahrt in Europa zu

erringen und ſehen hierin eine militäriſche Ge
r Dieſe Schlußfolgerung iſt natürlich irrea rend Unſere Erfolge ſind errungen trotz der
eindlichen Beſchränkungen nur ſyſtema

tiſche zielbewußte zähe Arbeit der beiden großen
Verkehrsf ug Unternehmungen desrsflu
Lloyd und des sKonzerns die

mit eBinnenlande wie mit dem Auslande regel
r Retz von Verkehrsflugzeugenzu enLe deutſche Einfluß ſich vom Aero
Lloyd durch Arbe tsgemeinſchaften Jntereſſen

Haften alſo durch das Pool Syſtem
etrieben von dem nkers Konzern durch

Errichtung von Junkers Werften im Auslande
verfolgt auf faſt ſämtliche Staaten die als Nach
barſtaaten Deutſchlands für den Luftverkehr in

rage kommen Beſonders groß iſt deutſcher Ein
luß in den nordiſchen Staaten aber auch in
olen und in der Tſchechei in Holland und in der

Schweiz fliegen deutſche Flugzeuge auf deutſchen
Verkehrsluftlinien Es iſt bezeichnend daß es
Deutſchland gelungen iſt trotz der auferlegten
Beſchränkungen von der europäiſchen Geſomt
leiſtung im Luftverkehr 40 Prozent zu erobern

Der Chef der engliſchen Verkehrs Luftſchiffahrt
Sir Brancker hat ſich vor kurzem mit den Worten
ausgedrückt n ſei in der Verkehrs

Aero
S

Luftſchiffahrt zwei Jahre voraus Tatſächlich
g Deutſchland in Europa zurzeit den größten

erkehrs Flugzeugpark und die meiſten Luftver
bindungen im Jn und Auslande Dieſer Vor
ſprung muß unbedingt und mit allen Mitteln er
alten werden Die Bemühungen der Feind
taaten in den augenblicklich geführten Verhand
lungen in Paris ſind darauf gerichtet dieſen
Vorſprung den deutſche Tüchtigkeit erreicht hat
weder zu beſeitigen

Wir haben aber einen Trumpf in der Hand
den es mit Geſchick auszuſpielen gilt Deutſch
land bildet in ſeiner zentralen Lage für England
und Frankreich eine unüberw ndliche Barrikade
die dieſe Staaten von den für ſie wichtigſten Ver
bindungen nach dem Oſten trennt Frankreich
und England wollen unbedingt das Recht haben
mit ihren Fugzeugen deutſches Gebiet zu über
fliegen Dieſe Forderung kann e land jedoch
verbieten Solange die Begriffsbeſtimmungen
von den Feinden aufrechterhalten werden kann
keine Rede davon ſein daß wir dem Pariſer Luft
abkommen beitreten das ſeinen Unterzeichnern
das Recht des z der gegenſeitigen
Territorien einräumt en für ſolche
Zugeſtändniſſe iſt die gegenſeitige Gleichberechti
gunWenn alſo die de Luftfahrt in der Zu
kunft den Platz an der Sonne ſich bewahren w ll
den der Unternehmungsgeiſt und die techniſchen
Fortſchritte der beiden großen Konzerne ihr er
worben haben die jetzt in der Deutſchen Luft

e zuſammengeſchloſſen ſind ſo müſſen unſere
nterhändler in Paris auf jeden Fall darauf be

daß die dem klaren Wortlaut des Ver
iller Ve deailler Ppreqhenden Begriffsbeimmungen

die Billigung des Reichstages
Jm Reichstag wurde geſtern der Mihe

trauensantrag der Deutſhaationaglen
gegen die Regierung in namentlicher Ab
ſtimmung mit 259 gegen 141 Stimmen ghb
gelehnt Darauf wurde der Billig unge
antrag der Regierungsparteien in einfacher
Abſtimmung mit großer Mehrheit angenonmen

Griechen bis Monatsende zu räumen Sivungsbericht ſiehe Seite 2



er Die Reichstagsmehrheit billigt die Genfer Politik eJm kanadiſchen Unterhaus 6Arbeitermitglied eine Entſchliehn u
ung ein die be Die große politiſche Ausſprache wurde geſtern Wir machen zugleich vor der ga Welt deut Verbeſſerung bedeuten müſſe es ablehnen irgendwelche fortgeſetzt ſich daß das Deutſche Reich r Lenlaorkeng a v Vusrard G lehnt den Antrag als

chkeit für die Komplikationen zu Rbg G R t i für das Genfer Chaos ablehnt Dieſe Stellung überflüſſig nach den Erklärungen der RegierungsAbernehmen die aus der gegenwärtigen Politik raf Reventow v nahme Deutſchl wird das An Deut vertreter ab

et en l n e e or en er u reſemann ſeien außer en ewärtigen Angelegenheiten r in ordentlich ſtreithare Männer Vielleicht täten rdamerika einnimmt Durch deutliches Ab wird mit gegen 153 Stimmen abgelehnt
und ſeine wichtigſten Beziehungen ren T die Herren gut auch äußerlich ihre Streitbarkeit rücken von dem illoyalen Spiel in Genf wer Darauf wird der Billigungsantrag der Regie E
jenigen zu den Vereinigten Stacte e dadurch zu dokumentieren daß ſie in Reichs den wir auch der Verſtimmung entgegenwirken rungsparteien in einfacher Abſtimmung mit Si
In ſo n a erſcheinen Heiterkeit r wWnnen die wir uns bei ſonſt wohlwollenden großer Mehrheit men mmen Jg ſchroffer Form iſt die Sonderſtellung Redner beſpricht dann die Vorgänge in Genf und Reutralen dadurch zugezogen haden daß wir mit den niragſtellern auch die Sozialdemo ſunganadas ſeine Jntereſſengemeinſchaft mit den fordert Zurückziehung des Aufnahmegeſuches für uns unnötigerweiſe von Zrertets als Karnickel kraten und der riſche Bauerndund Die

e len und ſeine Unabhängigkeit den Völlerbund haben v zur panien und Braſilien Wirtſchaftopartei enthält ſich der Stimme Die Hin

om erland lterbn n en ä i des Aufnahmeworden Bedenkt m re er ine en n r r r r 7 r t Der erſtrebte politiſche Erfolg wird nicht e h e ben gelehnt in
ähnliche Stellung zu Amerika und zu England Redner empfiehlt eine Verſtändigung mit Ruß e durch Reichstagsreden Es kommt r völkiſche Antrag die Zahlungen aus dem u
einnimmt und daß auch Südafrika imm i irt land Er ſchlieht mit den Worten Für die r g ie Hgnblungsfreiheit in Wirkrich Dawes Gulachten einzuſtellen wird gegen die abe
ſeine Unabhängigkeit betont ſo verſteht 4 e Regierung gelte das abgewandelte Wort litiſchen Art z es eines Antragſteller und die muniſten abgelehnt 06
jenigen die einen baldigen Zerfall des u W a beugen beteiebſam be Reiches di hcrlorenge nene e Das Gehalt des Reichskanzlers und Außen at ſ
Weltreiches vorausſagen und begret engliſchen gen führet die Arme der Mehrheit herbei freiheit wiedergidt gegang esungsminſſters wird dann gegen die Kommuniſten die man
England Meer In Hreieet r Seiterteit Ein Zwiſchenfall Völkiſchen m c etwa die Hälfte der Deutſch vorbe
Sia allen Umſtänden und ſelbſt mit größten Es kommt dann zu einem erregten Zwiſchen Reichskanzler Dr Zuther un Sgloh tat es n eines von Hr v
r r Frankreich in gutem Einvernehmen fall Da die immer noch völlig Deutſchland hat die Freiheit An dieſer Frei Streſemann Flugblattes der r Park
h t eiben um wenigſtens Indien und Rord leer find beanträgt Abg v Graſe völk die heit iſt nichts geändert worden durch das Comjzentrale für Heimatdienſt zu einem heftigen Zu uns

c ſowie Meſopotamien als Brücke zwiſchen Sitzung auszuſetzen bis die derzeitige Feglerugg muniqué Es handele ſich um keine Rückwärts r zwiſchen Dr Streſemann und den iſt ni

r e n t n h e heitind gerade dieſe iete dur 2
Sowjetrußland und durch das Erwachen des müſſe verlangen daß auch die Diskuſſionsredner Das Communi vierz qué iſt in ſeinem GrundSelbſtändigkeitswillen der mohammedaniſchen en ghrh Ab it edanken unſerer deutſchen Initiative ent Braun vor dem Landtag B
Völker noch beſonders bedroht d am lärt die Abweſenhe prungen Lebh Hört hört bei den Dnat e Preußiſchen Landtag u Miniſter ſcheind e t e e e h e en S e e e n gens iſt ſelbſtverſtändlich daß wir jetzt den Plan deutſchen Landesparlamente zu allen Fragen derEngliſches Schu weſen alen V utrag ar des Eintritts in den Völkerbun z an Außenpolitik Stellung nehmen wolllen dann man

Jn England ſieht es wie der eitungsdienſt ſetzung der Sitzung wird darauf gegen die Völ laſſen können wenn wie die Locarnopolitik würde das Deutſche Reich in außenpolitiſcher Be o
des Deutſchen Lehrervereins mitteilt mit dem kiſchen die Deutſchnationalen und die Kommu ſorgeben wo ziehung p7 e kern TrVolksſchulweſen noch traurig aus hier iſt noch niſten abgelehnt Die e des Eintrittsgeſuchs voll in die Erſcheinung treten Man müſſe darat L r
die Anſicht verbreitet daß die unteren Volksklaſſen würde ein grundſätzliches Vekenntnis gegen feſthalten daß die Führung in der Außenpolitil zen e e e rn i re ttcheis so en en et Meer hachte s Ausſchuſſes der die Unterrichts ein ei Pverhältniſſe unterſuchen ſollte Par es man u nimmt ſodann das Wort Darauf erſcheinen Dr Der Kanzler bedauert daß jetzt gegen ihn ein deige e ſe
zu dem geſunden Sinn der Vorfahren d ären Streſemann und Dr Külz im Sitzungsſaale und Mißtrauensvotum von den vent nationalen r u a
die das niedere Volk zu Arbeiten in Ackerbau und werden von den Deutſchnationalen und Völkiſchen eingebracht ſei mit denen er vertrauensvoll zu e der rheiniſchen Bevölkerung über ihre Be Je en z dem de ne T rer z worauf die Re See habe Lebhafter Beifall bei teiung von fremdem Veſatzungsdruck An
f5 9 hat nd dieſes Gutachten ſtamm Herr re t 2 atſchen en Regierungsparteien Zur Frage der Einbeziehung kleinerer deutſcheru Jahre 1922 nd da reden unſere ſcheid ſetzt ſeine Rede fort Die Soz AbLinksparteiler vom demokratiſchen England demokraten ſo erklärt der Redner können die dert v r for Sänder in Preußen

jetzige Außenpolitik im weſentlichen billigen nigqht e rbundspolit die erklärte der Miniſterpräſident daß verſchiedene Aus
200 Millionen für Kleinwohnungsbau wenn ſie der Regierung auch in vielen anderen ruſſiſchen Verſt a i t ch teinere Länder in den gegenwärtigen wirtſchaft Die

4 V in e er Oppoſition gegenüberſtehen Aba ändigung ſteht lichen ſchwierigen Zeiten einen eigenen Re niſſe
Vo et org hielt geſtern nachmittag eine Vielen Deutſchnationalen iſt der sgang der Deutſ u e Weſtarp Dnat erklärt die r ähhh ni mehr aufrecht erhalter 24 d

W auf deren der Ge Genfer Konferenz nur deshalb ſo unangenehm à r ionalen ſeien weit davon entfernt Dr nnten Wenn ſie ſich an Preußen anſchließer jährig
er Bereitſtellung von Kredit a weil er der Deutſchnationalen Volkspartei die re 33 den vaterländiſchen Willen und die wollten würde das begrüßt derartige Beſtre angefe

r e l t v deel EÜ8r wedgkh tellen e en r e en ehe h über en e r tfcwarionalen unte Barene n orlage in der Faſſung an die Gefahren der en Zeit hinwegzukommen ekämpfenenommen daß um die Gewöyrung von Zwiſchen Reichsk einmal Uebunge Kurſufredit auf erſter wthetor Re e Abg v Tirpitz Dn eſt e ſür ri h P gen vertert r ung e 7 c h des Roten Frontkämp erbund Dazu fördern der Reichsarbeitsminiſter ermächtigt ſchluß des Hauſe rli r undeswirft in außerordentlich ſachlichen Ausführungen s vorliegt und darum müſſe ſeinerdieſe Linie weitergegangen werden Auf eine Kleine Anfrage deutſchnationaler Handawird an die Länder Darlehen bis zur Dauer von die Frage auf ob d olitik des derzeitigenzwölf Monaten nach jeweiligem Abruf zu ge Neigrtaß f T h Damit ſchließt die Ausſprache Landtagsabgeerdneter in der über planmäßige J Ftellunç
z it inetts trotz des Genfer Zuſammenbruchsu t e W e r in der beabſichtigten Form rig ührt werden Eingegangen iſt noch ein Antrag der Wirt militäriſche Uebungen des Roten Frontkämpfer öffentli

theken nicht aber für zweite Hypotheke 77 dürfe Es liege in der Beantwortung eine Ent ſchaftlichen Vereinigung wonach der Eintritt in bundes Beſchwerde geführt wurde erwiderte der 6 Uhr
en ſollen Die Vorlage i in r cheidung für die Zukunft des Deutſchtums über den Völkerbund erſt erfolgen ſoll nachdem preußiſche Jnnenminiſter daß den wenigen in deregg Deshalb müſſe die dri Zzutſchland ein ſtändiger Ratsſtz ohne weitere letzten Monaten aus preußiſchen Gebietsteilen ge

Anſt oder Exerzierübunxt ngende Bitte anlusfchußfaſſun enomnmen dem Re g an hh en n e deren acrt einmal den innetas Sernichzung der Ratsſthe Zugelchert worden iſt Keldeten Gelsnde Marſch oder Exergterübungee
daß das Finanzminiſterium zwar an der pünkt r pu tinte r tſata 55 des Frontkämpferbundes ſchon wegen der ſchwaches Amgen An rn n r 7 Derpate net r a her reſſe Deu n v s Die Abſtimmungen Beteiligung und des gen Umfanges der Verr geſtern

ät en e aber bere ift war tungenertiare der beſonderen Lage eines Landes nach Man mag die Dinge wenden wie man will Das a ompruniſtiſche Mißtrauensvotum wird S e gelert Uekn gefahre
treffende Land aus beſonderen Gründen nament Mechode Unſere Ünterhändler hatten leider in ſten abgelehnt Ueber das deutſchnationale h re hl ſt
lich wegen der Lage des Kapitalmarktes nicht in Locarno unterlaſſen uns grundſätzlich die un ißtrauenspotum das ſich gegen Reichskanzler Dahlwitz und Münchshofe bei Berlin ſtatt auch hatſe
der Lage ſei den Rückzahlungstermin pünktlich veränderte Zuſammenſetzung des Völker und Außenminiſter richtet wird namentlich ab dieſe Uebung ging keineswegs über den Rahmen

bundsrates bis nach unſerem Eintritt zuſichern M Dafür ſtimmen mit den Antragſtellern der von verſchiedenen Rechtsverbänden in der leid
eiderinnezuhalten unu laſſen Vor dem glatten Siege Frankreichs die Völkiſchen und die Kommuniſten Die anderender Vorſitz der Deutſchnatſonaſen Parteſ an e uns nur der letzte unerwartete Vor Varteien ſtimmen dagegen nen ne heltenen gleichartigen Veranſtab öfe vor

er Vor er Deutſchnatſonaſ en Partel ſtoß Sraſiliens gerettet iß trauensvotum wird mit 259 gegen Dieſer Vergleich des Roten Frontkämpfer Erregu
Die Wahl Graf Weſtarps geſichert Rücken wir von dieſem Weg nicht ganz un 141 Stimmen abgelehnt Zur Abſtimmung ge hundes mit rechtsradilalen Verbände if dem R

Nach einer Meldung der Deutſchen Tages eidentig ab ſo geraten wir in völlige Ab Kellt wird dann das Vertrauensvotum der üge vNu g t V g ngigkeit von Frankreich und ſeinem Anhang Sölkiſchen Ein Antrag der Regierungs charakteriſtiſch für die geradezu ſtaatsgefährlicht elten
zeitung aus nchen hat der Landesausſchuß ie zu des Aufnat trags iſt um parteien fordert Ueber zur esordnung Einſeitigkeit Severings Denn zwiſchen den

überſehen über dieſen völkiſchen Auch dieſe Ab Kommuniſten und den Rechtsorganiſationen beder Deutſchnationalen Volkspartei in Bayern be not i als wir nſchloſſen die Wahl des Grafen Weſtorp zum r in der Welt zum Sep immung iſt namentlich Der Uebergang zur ſteht ein Unterſchied der jeden Vergleich aus
Reichsparteivorſitzenden zu unterſtützen Wie das tember a kann Die Entente muß dann gesordnung wird mit 264 gegen 139 Stimmen ſchließt Die Kommuniſten arbeiten ganz offen Das
Blatt hierzu bemerkt kann nach den vorliegenden mit der Möglichkeit rechnen daß wir den An bei einer Enthaltung beſchloſſen auf gewaltſamen Sturz der Verfaſſung und gangen
Beſchlüſſen der Landesparteiausſchüſſe die Wahl e auf Eintritt nicht erneuern würden wenn Zur Abſtimmung geſtellt wird dann der An Bürgerkrieg hin was ſelbſt Severing keiner der 2 Hleuſ

euſees Grafen Weſtarp als gefſichert gelten w m illoyal gegen uns verfahren wird trag der Wirtſchaftlichen Vereinigung Dazu er Rechtsorganiſationen nachſagen kann

e twar bald per daß ſo in einem Jahre de Hunde Das Weinen der Tiere anſtaltet Durch dieſe Feſte ſind ſchon eine ganze Linde

5 um 25 Prozent reduzierten Berlin hatte imEine Hundeſteurer vor hundert Jahren re 1831 nur noch 4411 Hunde während ein Die Tiere beſitzen die Apparate zum Weinen r r h

BedeutuVon M Schoppe zuvor 5942 Hunde in Berlin ſpazieren liefen wie auch die phyſiſchen Bedingungen LaNachdruck verboten Im Jahre 1885 waren es ſogar nur noch 3200 Die Ralte der e das Ranlller ver gen eher ſarie Frau Hart gſe ſen dann gibt gern
Die kleine Hundegemeinde war wohl ſehr mit Hirſche Affen Rind Kamel und Giraffe ver ſie um ſich zu heilen ein nächtliches Feſt bei enDie Hundeſteuer die in allen Städten Ge Tollwuth behaftet denn der Bericht über die gießen Tränen wenn ſie bekümmert ſind Affen f als weißgekleidete rbräut eingeweiht in5

meinden zu einer wichtigen Einnahmequelle des Stadtverwaltung ſagt daß bis ins Steuerjahr weinen bei Kränkung getäuſchter Erwartung wirdStadtſäckels geworden iſt iſt nicht erſt eine Erfin durchſchnittlich 25 Hunde jährlich von der Wuth Hirſch wenn er ſeinen nicht ecſändlche Gaſt t le weiter n
dung der Reuzeit ſondern blickt ſchon auf ein hefallen waren merkwürdigerweiſe ſeien im rinnen kann Frau Burton eine Forſcherin auf primitiven Negerorcheſters werden von der Be r
hohes Alter zurück So finden wir ſchon vor 100 Steuerjahr 1830 gar keine Tollwüthe zu ver dieſem Gebiete erzählte einmal ſie habe in der ſeſſenen Einzeltänze ausgeführt die meiſt in dur TJahren eine ſolche Hundeſteuer und zwar in der ſzeichnen geweſen Offenbar waren die armen ſyriſchen Wüſte Tränen an den Wangen durſtiger e e ungen e beſtehen r
Stadt in der ſie heute von den Hundefreunden Tiere durch den tierfeindlichen Erlaß ſo geknickt Kamele herabrollen ſehen Ein Maultier das bis die Beſeſſene zu Boden ſtürzt Jm Laufe des e
wohl mit am ſ bekämpft wird in Berlin daß ſie die Wut in ſich hineinſchluckten durch einen zweizölligen el an ſeinem Fuß Feſtes geht i tanz in eine allgemeine her et

Eine nicht übervolle Stadtkaſſe war es Steuer wurde nur bei den Beſitzern von Luxus lahm geworden zeigte ein Geſicht auf dem ſich Tanzorgie über ſämt ſte be Allgemei
die damals in zwang Möglichkeilen zu fin hunden erhoben die Geſchäftshunde die zur Be Schmerz und Verzweiflung malten und Tränen eiligen Der nun durc ein ſolches Feſt be v km
den um die Finanzen der Stadt auszubeſſern wachung von Grundſtücken und Fabrikanweſen entſtrömten ſeinen Augen Der bekannte Forſcher friedigte Dämon ſucht aber in der Regel ſeine AsbilSo wurde denn die Bevölkerung eines Tages mit dienien waren von Steuern befreit Daraus Livingſtone erzählte von einem Sokoaffen der Dre von get u Zeit von neuem heim wirt lichen G
folgender Bekanntmachung die eine merkwürdige eniſtehende Meinungsverſchiedenheiten führten wenn er nicht gleich einem Kinde auf den Arm ge muß dann die gen lie einſpringen neue Koſtbar das Ein

r verſchämte Armut bedeutete m r r h z ein wünſéi in da keiten und ner viden e m overtraut gemacht r zu kleinen achten Jn einem 7 ällte e menſchenähn nen ausbrach e ſogar is au rParnt genau ren u e und Farb bis wolkdas Kammergericht die Entſcheidung der betref Boerlage ſchoß in eine Aeffin vom ndZur Verminderung der Zahl der Hunde in fende Hund ſei ein halber Luxus und ein halber Jhr Junges im Arm haltend fiel ſie herunter bringen leider den Mut ar r ger
Aenger Stadt und zur Sorbenguns der dadura Wachhund dieſes Tier mußte ein halber und ſtarh weinend Ei hein e e e e e e e h en Mat Mnfeng bis A Die ſe Lnen aet HerVerbreitung der Hundwuth hatte die hieſige Jahre ſräter die Hunde wieder zahlreicher wurden in ihren dunklen Augen

r r S c u Amerilaniſche Eheung Proſ Dr Karl Partſch chörden in Antrag gebracht So beſchloß die hie Die Vermehrung der Steuer ſſt recht erfreu Eine Frauenkrankheit die durch Feſte Geheimrat Prof Dr med Kerl Partſch in den 2

ſige Commune und beſtimmte unter Höherer lich in Rückſicht auf guten Gebrauch der da geheilt wird Seelen rn Fyr t
eſe aft ernanHund in Berlin eine jährliche Abgabe von drei zur Förderung der für alle Einwohner ſo be richten denen zufolge ſich die Regierung ge

Jeithotelern in halb Terminen de TrotioirAnſagen verwendet werden zigen Vortrag zu halten Prof Partſch iſt daa ne e e eSteuer auf Hunde r r darf aber auch nicht überſehen werden daß floriert Es iſt di Krankheit Tagung für deutſche Org ini h v die hrung der Bevölkerung Berlins auch e arabiſch r e und t Die Freiburger T n ve Steuer Depmation zu ſehen iſt wie ſie gerade z n lten und ſomit die en grhen r einen Dämon dar ſt r e von dem m an zit denkt d

h S n e e n S e n e e vent einige G e e e ine en e c Gr en eden Herren die Hinteranſicht z I nenhaftigteit de erſtorrben der emeinſa ebſamen

Senehmigung daß ab 1 Jannar 1830 für jeden von mat nsird indem dieſe Hundegel der Aus Aegypten und dem Sudan kommen Nach gebeten im Oktober in Cierelald crir I

Die

Verbandes dei Korpuaber beſſer geworden iſt als anno 1830 ſo waren da n Müdigkeit u mit demund ſie entfernen ſich dann auf Bild 2 unverrich n als doch die Aufregung in der Bevölkerung und za und dergleichen mehr Sthelkauneltet Dr h c O Walcer
tet roff m die Veſchwichtigungeverſuche von Seiten der dies werden von den Mohamedanexinnen als Ve für den bis 10 Aprit geplant war auf viel brechen uenen D züalichen Beamten dieſelben wie heute wo die erheit aufgefaßt und können nur das iſt fachen Wunſch unter Vveib tung des in Au iſt eine
baten 7 v Uber der Rat S weſtener in Berlin ſo manche Nervoſitäten bei der Grund warum die ſich zum Ein genommenen Programms auf den 27 bis 29 und Blu
uſen alt en i t Der ſelig der Steuer Mereruſt h t e worden und ſchließt ſich nunmehr an mit vieleten kalt und Der per e beilt werden die maß dem Dämon zu ver Kammermuſikkeſt in Donaueſchingen an

V
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